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Betreff: geänderte Linienführung der Buslinie 981  

Sehr geehrter Herr Kuke, 

mit großer Besorgnis habe ich die Änderung der Linienführung der Buslinie 981 zur Kenntnis 

genommen. Mit dieser Linienführung werden u.a. die Haltestellen „Magistrale“, „Brunnen-

platz“ und „Zentrum“ nicht mehr angefahren. Für viele Mitbürger aus dem Ortsteil Kliestow 

bedeutet dies, dass man das Stadtzentrum nur noch mit erheblich mehr Zeitaufwand errei-

chen kann. Die auf Ihrer Homepage dargestellte Fahrtroute sieht einen Umstieg am Bahnhof 

innerhalb von 2 bzw. 3 Minuten vor. Ich habe es selbst getestet und festgestellt, dass ein 

ordnungsgemäßer und sicherer Umstieg, mit Überquerung der Gleise, nicht möglich ist. Die 

nächste Abfahrt in Richtung Zentrum erfolgt dann in 20 Minuten.  

Gerade im Zentrum der Stadt befinden sich viele wichtige Behörden und Dienstleistungen, 

die ältere und/oder mobilitätseingeschränkte Mitbürger regelmäßig aufsuchen müssen. Die 

durch die neue Linienführung entstandene Notwendigkeit am Bahnhof umzusteigen, stellt für 

viele von ihnen eine unzumutbare körperliche und organisatorische Belastung dar. 

In diesem Zusammenhang bitte ich um Auskunft zu folgenden Punkten: 

1. Welche Gründe haben zur Entscheidung geführt, dass die Buslinie 981 nicht mehr die 

Haltestellen „Topfmarkt/Konzerthalle“, „Magistrale“, „Zentrum“ und „Brunnenplatz“ an-

fährt? 

2. Welche Vorteile hat die neue Linienführung?  

3. Wie werden die Einschränkungen für ältere und mobilitätseingeschränkte Mitbürger, 

die auf eine direkte, barrierefreie Verbindung ins Zentrum angewiesen sind, bewer-

tet? 

4. Sind Ausgleichs- oder Verbesserungsmaßnahmen geplant, z.B. eine Anpassung der 

Linienführung, zusätzliche Fahrten oder andere barrierefreie Alternativen, um die 

Nachteile für die betroffenen Bürgerinnen und Bürger abzumildern? 

 

 

Freundliche Grüße 

 

 

Michael Macht 

Ortsvorsteher Kliestow 


